Tanz und Marathon auch für Rheumakranke geeignet
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Pure Lebensfreude

Salsa tanzen und Rheuma - passt das zusammen? Als begeisterte Fans
siidamerikanischer Musik sind wir auf Salsa, Mambo und Merengue gestof3en.

Wamm sollen wir immer nur medzi
nisch ausgerichtete Bewegungen aus-
fithren und nicht mal flotte Musik und Tanz
mit dazu nehmen? Es ist ja allgemein be
kannt, dass Tanzen nicht nur den ganzen
Korper kiaftigt, Muskeln aufbaut und den
Kreislauf in Schwung bringt. Es trainiert
durch das Erlemen der Schiittkombinatio-
nen auch die Koordinationsfahigkeit und
das Gedachtnis. Kurzum, Tanzen ist gut fiir
Korper und Geist und Ausdruck fir Lebens.

Marathon

Am Ziel

Das Motto ,Bechtis brauchen Bewegung®
Kann jeder Betroffene mit Morbus Bechte-
rew daherbeten. Der Berliner Siegmar
Schurich hat es sich 42 Kilometer lang
immer wieder vorgemurmelt, am Schluss
wahrscheinlich gestohnt: Im September
2007 hat der 39Jahrige seinen ersten

fieude, hebr die Laune und lasst Schmerzen
vergessen. So schien uns das Temperament
sidamerikanischer Tarze ideal, um unsere
Baweglichkeit auf neue Artzu erhalten

Die Schwierigkeit bestand nur darin,
eine geeignete Tanzschule 2 finden, die ek
nen Unterricht bot, der auf unsere Ein-
schrankungen Ricksicht nehmen konnte.
Nach mehreren ergebnislosen Anfragen
stieBen wir auf Alexio, der schon sei fast
15 Jahren eine Salsatanzschule in Min-
chen betreibt, Rheurma iberhaupt nicht als
Hinderis fir das Erlemen von Salsa sah
und uns spontan eine Probestunde anbot.

Unsere anfanglichen Bedenken ,Kann
ich die Schritte ohne Schmerzen ausfihren,
kann ich dem Rhythmus folgen, wie sehen
meine Bewegungen aus? waren schnell
verflogen und wir waen vom Salsafieber
angesteckt. Der Vortail bei den sidamerika-
nischen Tanzen ist, dass sie, obwohl es
Paartanze sind, problemios alleine getarzt
werden konnen, sodass jeder fir sich, je
nach Korperlicher Verfassung, die Bewe-
qungen ausfihven kann. Zu unserem Er
staunen beherrschten wir schon nach kur

Marathon in einem Brandenburger Natur-
reservat absolviert - in der glanzenden Zeit
von 4 Stunden und 23 Minuten. Schlie@
lich ging es iiber 500 Hohenmeter, iiber
Stock und Stein. In seiner Altersklasse
belegte er Platz 6, Tochter Merle war hoch-
aufrieden. Der Trainingsplan fiir dieses
Jahr stent ibrigens schon, wieder durch
Wald und Wiese statt iber gelenktotenden
Asphalt.  SchiieBlich brauchen Bechtis
Bewegung - manch einer besonders viell |
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zer Zeit die ersten Grundschritte und waren
fasziniert, was ales in uns steckt.

Natilich fihren wir die einzelnen Tanz
schritte in gemaBigterem Tempo aus denn
Alexio achtet im Unterricht sorgfaltig auf
unsere Moglichkeiten und Einschrankungen,
sodass wir mit Freude tanzen konnen und
nicht mit angestrengten Gesichtern. Seine
heitere At und die lockeren Spriiche bringen
uns immer wieder zum Lachen und lassen
jede Tarzstunde zum Genuss werden. Der
Unterricht dauert eine halbe Stunde mit ei-
e Verschnaufpause von fiinf Minuten und
findet alle 14 Tage statt. Wir sind eine of
fene Gruppe, der Kurs st 5o gestaltet, dass
jederzeit neue Teilnehmer eintreten kénnen.
So finden sich immer wieder neue
begeisterte Tanzfans aus den Reihen der
Rheumatiker unterschiedlichsten Alters zu-
sammen, um _siidamerikanische  Lebens-
freude und feurige thythmische Klange
beim gemeinsamen Tanzen zu genieBen. 1
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